
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Hawel Verlages 
Dr. Peter Hawel, Hauptstraße 23, D-86757 Wallerstein

1. Für die Geschäftsbeziehungen zwischen dem Hawel Verlag und dem Besteller gelten die unten

genannten allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Davon abweichende Regelungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch den Hawel Verlag.

2. Die Bestellung bzw. der Kaufvertrag zwischen Hawel Verlag und dem Besteller wird mit dem

Aufgeben der Bestellung rechtskräftig. 

3. Die Lieferung der Ware erfolgt auf Wunsch und Rechnung des Bestellers; für Privatpersonen ist die 

Lieferung innerhalb der EU porto- und versandkostenfrei, in alle anderen Länder wird Porto berechnet.
Für Buchhändler wird das anfallende Porto berechnet.
Eine Lieferung gegen Vorkasse behalten wir uns vor.
Die Gefahr geht auf den Besteller über, sobald der Hawel Verlag bzw. der von ihm beauftragte Dis-

tributor der ausliefernden Firma die Ware übergeben hat.

4. Widerrufsrecht für Privatpersonen / Verbraucher

Die Ware kann ohne Angabe von Gründen innerhalb von 14 Tagen nach deren Erhalt in ordnungs-

gemäßem Zustand an den Hawel Verlag zurückgesandt werden. Der Besteller trägt die Versand-

und Portokosten.  

5. Buchhandlungen

Sofern in diesem Vertrag keine anderen Regelungen getroffen werden, gilt die buchhändlerische 

Verkehrsordnung in der jeweils rechtsgültigen Fassung.

Rücksendungen (Remissionen) sind nur nach vorheriger schriftlicher Genehmigung des Hawel Ver-

lages möglich und sind frei Haus zurück zu senden.

6. Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Hawel Verlages. Die Zahlung ist 

mit Erhalt der Ware ohne Abzug fällig.

Erfolgt die Zahlung nicht innerhalb der genannten Frist auf der Rechnung, gerät der Besteller 

automatisch in Verzug. In diesem Fall ist der Hawel Verlag berechtigt, Verzugszinsen und weitere 

Kosten gemäß den gesetzlichen Vorschriften zu erheben.

Es entstehen weitere Gebühren, wenn nach der ersten Zahlungserinnerung und Ablauf der o.g. 

Frist keine Zahlung erfolgt ist: pro weiterer Mahnung werden Mahngebühren berechnet. 

7. Es gilt das gesetzliche Mängelhaftungsrecht.  

  


